
 
 

Bericht 4h Most – DLC2 2025 
 

Zum 2. Lauf des DLC, des Deutschen Langstreckencups, reisten wir am 03.07.25 ins tschechische Most für 

das 4h Rennen. Wir waren wieder mit 2 Teams dabei, die in dieser Saison permanent im DLC, des Deutschen 

Langstrecken Cups, an den Start gehen: Rheintal MSC by ADAC Nordbaden #13 in der Ein-Motorrad-Klasse 

(Endurance) auf Kawasaki ZX-10 RR mit Mike Nagel, Kirill Müller und neu Micky Winkler aus Schleiz. 

Außerdem Rheintal MSC 2 by WarmSmart #31 in der Klasse Supersport, mit den Clubmitgliedern Steven 

Ohrnberger und Georg Knopf, beide auf Suzuki GSX-R 750, die unterstützt wurden von Norbert Janko 

(Yamaha R6). 

Freitag und Samstag nutzte das Team #13, in der Deutschen Langstreckenmeisterschaft am Start, zum 

Training und Set-up Arbeiten. Am Freitagnachmittag führte ein Stromausfall zunächst für eine Unterbrechung. 

Micky fuhr allerdings mutig mit kalten Reifen raus. Am Samstag machte dann ein Motorschaden am RR-

Motor der Kawa einen schnellen Wechsel auf den Ersatz R-Motor von den Mechanikern Justin & Paul nötig. 

Sonntagvormittag wurden dann 2 Qualis durchgeführt. Im ersten Quali lief es für die #13 bereits 

hervorragend, Kawa-Kenner Micky fuhr direkt die schnellste Zeit des kompletten Feldes. Q2 wurde dann 

stark verkürzt aufgrund von Stürzen im Turn zuvor und zusätzlich dann auch noch früher abgebrochen, doch 

auch hier konnte man die in diesem Quali schnellste Zeit einfahren (Mike). 

Somit Startplatz 1 gesamt (von 29) und in der Klasse (von 4) für das Team #13, unser Supersport-Team 

platzierte sich auf Platz 16 gesamt und 7. in der Klasse (von 12). 

Den Rennstart für die #13 fuhr Micky, dabei konnte er den Hauptgegner in der Klasse, das Team #56 DLMT 

by Kingtyre (auf Pirelli) gut hinter sich halten und einen Vorsprung von ca. 30 sec herausfahren. Eine starke 

Leistung, zumal das Team auf BMW zwei Schweizer Langstrecken-WM Fahrer einsetzte. Leider kam zum 

Ende des Turns aufgrund eines Sturzes das Safety Car raus, wodurch der Vorsprung weg war. 

Ein schnellerer Stopp und gute Zeiten vom 2. Fahrer Kirill ließen im 2. Stint den Vorsprung allerdings wieder 

auf ca. 60 sec anwachsen, ehe zum Ende vom Turn sich die Kettenspanner unerwartet lockerten, was zu 

einer schlagenden Kette führte. Nach einem Hinterrad-Wechsel mit neuem Kettenblatt ausgestattet hatte es 

Mike die ersten 10 Runden noch etwas besser, bevor das Problem wieder losging und sich verschlimmerte. 

Also holte das Team ihn 2-3 Runden früher rein und war bereit, die Kette zu spannen und den Kettenspanner 

anzuziehen. Im Turn musste man aufgrund von frühem Hochschalten die Führung in der Klasse leider 

hergeben. 

  



 
 

Beim Stopp selbst verlor man 2-3 Minuten, was etwas mehr als eine Runde bedeutete. Im Anschluss konnten 

Micky & Kirill allerdings wieder richtig Gas geben und das Rennen problemlos beenden. Bei der Konkurrenz 

gab es erneut technische Schwierigkeiten bei einem Stopp, was sie weit zurückfallen ließ, erst ca. 10 min 

vor Schluss schaffte es das Team wieder auf die Strecke. Somit stand dem erneuten Klassensieg nichts im 

Wege und man konnte die volle Punktzahl mitnehmen. Die Meisterschaftsführung wurde damit ausgebaut. 

Zum Schluss wurde es sogar noch spannend um den Gesamtsieg, da die ersten 4 Teams innerhalb von einer 

Runde ins Ziel kamen. Mit einem Rückstand von 42 sec hätte es ohne das Problem mit der Kette wohl auch 

dieses Mal zum Gesamtsieg erreicht, mit P3 gesamt sind wir allerdings auch so mehr als zufrieden! 

Bei unserem 2. Team in der Klasse Supersport gab es keine Probleme, das Team konnte gut durchrollen und 

bis auf einen Stopp, bei dem ein Fahrer noch nicht ready war, problemlos ihre Runden abspulen. Damit P9 

in der Klasse (4. von den eingeschriebenen Teams), P16 gesamt und in der Meisterschaftswertung der 

Klasse Supersport aktuell sogar 3. 

Einen ausführlichen Bericht zum Team #31 Rheintal MSC 2 gibt es auf deren Facebook-Seite inklusive Bilder. 

An dieser Stelle ein riesen Dankeschön an die geniale Pitcrew mit Paul, Justin und Steffen (Dad von Micky) 

und unsere Bewirtungscrew Mareike & Grace, die auch bei dem Radwechsel mitgeholfen haben! 

Ein großer Dank auch an unseren Hauptsponsor, unseren Regionalclub ADAC Nordbaden, Peter Jakab 

Fliesenleger und unsere Partner bzgl. Verpflegung, Ridersbite und BZ Fitness Vital Drinks!  

Weiter geht es in der Langstrecke beim 3. von 4 Läufen am 17.08. in Hockenheim bei den 300 Meilen von 

Speer Racing. 

Euer Team Rheintal MSC by ADAC Nordbaden! 

Bilder von der Veranstaltung aus dem Fahrbetrieb haben uns bisher nicht erreicht und werden über unsere 

Social Media Kanäle nachgereicht. 

Nachfolgend Ergebnisse und Bilder. 

  



 
 

Ergebnisse: 

Qualifying: 

  



 
 

Rennergebnisse: 

Vollständige Ergebnisse auf: https://dlc-endurance.de/ergebnisse/ 

Gesamt: 

 

  

https://dlc-endurance.de/ergebnisse/


 
 

Klasse: 

 

 

 

 
  



 
 

Bilder:  

siehe vor allem auch Instagram (rheintal_msc) und Facebook mit Bildern & Videos 

 

Motorschaden am Samstag

 

  



 
 

Krumme Ventile 

 
  



 
 

Schneller Motortausch von Justin & Paul 

 
  



 
 

Micky Winkler 

 
  



 
 

Kirill Müller 

 
Siegerpose 

  



 
 

Mike Nagel 

Spitzkehre 

 
  



 
 

Kette spannen im Rennen beim Boxenstopp 

  



 
 

Boxenstopp mit Fahrerwechsel, letzte Anweisungen 

 
  



 
 

Nach der Siegerehrung – Fahrerlagerromantik 

 
  



 
 

Zieleinlauf 

  



 
 

Mädels-Boxencrew 

 
  



 
 

Siegesfeier im Parc Ferme 

 
  



 
 

Gruppenbild im Parc Ferme 

 

  



 
 

Siegerpodest Klasse Endurance

 


